
D  GESCHICHTE UND LÄNDERKUNDE 
 
DGAA Deutschland 
 
 BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
 Regionen und Orte 
 
 Württemberg 
 
 BIOGRAPHISCHES LEXIKON 
 
18-1 Württembergische Biographien : unter Einbeziehung hohen-

zollerischer Persönlichkeiten / im Auftrag der Kommission für 
Geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg hrsg. von 
Maria Magdalena Rückert. - Stuttgart : Kohlhammer. - 25 cm 
[9129] 
Bd. 3 (2017). - XXIV, 330 S. - ISBN 978-3-17-033572-1 : EUR 
27.00 

 
 
Die Württembergischen Biographien (WB) schließen die Lücke zwischen 
dem Württembergischen Nekrolog1 und den Baden-württembergischen 
Biographien (BWB)2 und sollen in fünf Bänden ca. 900 zwischen 1918 und 
1951 verstorbenen Personen aus Württemberg und Hohenzollern (dem 
ehemals preußischen Regierungsbezirk Sigmaringen) vorstellen, während 
die ab dem Gründungsjahr des Südweststaates 1952 Verstorbenen in der 
für beide Landesteile gemeinsamen Landesbiographie BWB zu finden sind. 
Dafür berücksichtigt die mit Bd. 6 (2011) abgeschlossene neue Folge der  
Badischen Biographien (BB)3 in den Bd. 4 - 6 nur noch badische Perso-
nen, die zwischen 1910 und 1951 verstorben sind. Wurde bei der Anzeige 

                                         
1 Württembergischer Nekrolog / hrsg. im Auftr. des Württembergischen Ge-
schichts- und Altertumsverein. - Stuttgart : Kohlhammer. - 1913 (1916) - 1920/21 
(1928). - Eine Digitalisierung dieser Bände böte sich an, zumal es eine solche für 
die alte Reihe der Badischen Biographien schon längst gibt: 
http://digital.blb-karlsruhe.de/blbihd/periodical/titleinfo/246264 [2018-02-14]. 
2 Baden-württembergische Biographien / im Auftrag der Kommission für Ge-
schichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg hrsg. von ... - Stuttgart : Kohl-
hammer. - 25 cm [2560]. - Zuletzt: Bd. 6 (2016). Hrsg. von Fred-Ludwig Sepaint-
ner. - XXXIII, 646 S. - ISBN 978-3-17-031384-2 : EUR 27.00. - Rez.: IFB 17-1 
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8147  
3 Badische Biographien. - Stuttgart : Kohlhammer. - 25 cm [2559]. - Neue Folge / 
im Auftrag der Kommission für Geschichtliche Landeskunde in Baden-
Württemberg hrsg. von Fred Ludwig Sepaintner. - Bd. 1 - 4 hrsg. von Bernd Ott-
nad. - Mit 6 (2011) Ersch. eingest. - Bd. 6 (2011). - XXIV, 516 S. - ISBN 978-3-17-
022290-8 : EUR 36.90. - Rez.: IFB 12-4 http://ifb.bsz-bw.de/bsz355311933rez-
1.pdf  



des letzten Bandes4 bedauernd festgestellt, daß die WB im Gegensatz zur 
Landesbiographie BWB eher gemächlich voranschreiten, so gilt das erst 
recht für den Ende November 2017 erschienenen neuesten Band, der mit 
genau sechs Jahren auf seinen Vorgänger folgt. Angesichts der Reduzie-
rung des Umfangs des Biographienteils von 358 in Bd. 2 auf jetzt 272 S. bei 
gleichzeitiger Verringerung der Zahl der behandelten Personen von 149 auf 
101 (darunter „nur“ sechs Frauen) beträgt der durchschnittliche Umfang der 
Artikel jetzt ca. 5,4 gegenüber 4,8 Spalten. Die Berücksichtigung von Per-
sonen aus allen Lebensbereichen gilt hier ebenso wie in den BWB. Einige 
wenige auch weit über die Region hinaus gekannte Namen seien immerhin 
genannt: zwei Opfer des Naziregimes, nämlich der württembergische 
Staatspräsident Eugen Bolz (6,5 Sp.) und der Widerstandskämpfer Johann 
Georg Elser (4 Sp.),5 nach denen Verkehrsflächen in Stuttgart benannt sind, 
für ersteren im Zentrum, für letzteren an dessen Rand eine Staffel in Fort-
führung der Sünderstaffel; zwei bildende Künstler: Bernhard Pankok (8 S.) 
und Oskar Schlemmer (5 S.); der weder in Württemberg geborene noch 
verstorbene Rudolf Steiner, dessen Freie Waldorfschule 1919 in Stuttgart 
öffnete; der Konditormeister und Schokoladenfabrikant Alfred Eugen Ritter 
(4 Sp.); auch wenn er 1932 die quadratische Form der Verpackung erfun-
den hat, kam der Werbespruch „quadratisch - praktisch - gut“ erst lange 
nach seinem Tod soz. ‚in aller Munde’. 
Das Vorwort (S. VII - XII) besteht wiederum zum größten Teil aus einer Auf-
führung von bedeutenderen im Band vorgestellten Personen. Da die Ab-
satzgliederung sich an ihren Berufen bzw. Funktionen orientiert, wäre es 
wünschenswert, die jeweiligen Begriffe in Fettsatz hervorzuheben, um eine 
rasche Information zu ermöglichen. Noch besser wäre es freilich, im An-
schluß an das Verzeichnis der Biographien (S. XIII - XVI) ein separates Ver-
zeichnis der Namen nach Berufen / Funktionen anzubieten, dessen Erstel-
lung keinen großen Aufwand erfordert. Der Rezensent hat bereits früher ein 
solches Register angeregt; anscheinend fällt es aber schwer, ein einmal ge-
fundenes Format, selbst wenn es gut ist (s.u.), weiterzuentwickeln. 
Die Zahl der Mitarbeiter (das Verzeichnis ihrer Nach- aber nur abgekürzten 
Vornamen,6 ihre Wohnorte sowie ihrer Beiträge auf S. XVII - XVIII) ist 
gleichfalls zurückgegangen, nämlich von 72 auf nunmehr 49. Wiederholt 
aus der letzten Anzeige sei die vorbildliche - durch typographische Mittel 
unterstützte - übersichtliche Gliederung des Biographienteils: Artikelkopf; 
Genealogisches; tabellarische Aufführung der wichtigsten Lebensstationen; 
Ehrungen und Auszeichnungen; Biographie mit abschließender Würdigung 
der Person; z.T. ausführliche Angaben von Quellen, Werken (häufig in Aus-
wahl), Sekundärliteratur und Porträtnachweis. Von den für die insgesamt 

                                         
4 Bd. 2 (2011). - XXV, 358 S. - ISBN 978-3-17-021530-6 : EUR 27.00. - IFB 12-4 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz354151274rez-1.pdf  
5 Georg Elser : allein gegen Hitler / Ulrich Renz. Mit einem Vorwort von Peter 
Härtling. - 2. Aufl. - Stuttgart : Kohlhammer, 2016. - 114 S. : Ill. ; 21 cm. - (Mensch 
- Zeit - Geschichte). - ISBN 978-3-17-031077-3 : EUR 25.00 [#4866]. - Rez.: IFB 
16-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz473986973rez-1.pdf?id=7960  
6 Man erfährt aber aus dem Vorwort (S. XII), daß darunter 14 Autorinnen sind. 



fünf Bände vorgesehenen rd. 900 Personen sind in den drei bisher vorlie-
genden Bänden knapp die Hälfte, nämlich 429 behandelt, was bedeut, daß 
die beiden ausstehenden Bände entweder sehr umfangreich ausfallen 
und/oder wesentlich knappere Biographien enthalten müßten. - Das Ge-
samtverzeichnis (S. 446 - 516) kumuliert die in den bisherigen Bänden von 
WB, BB und BWB enthaltenen Namen (mit Angaben von Beruf/Funktion 
und Lebensjahren) und man kann gleichfalls wiederholen, daß Baden-
Württemberg mit diesen biographischen Lexika, zu denen noch eine eigene 
Lebensbilderreihe7 tritt, auf diesem Gebiet die Spitzenposition unter den 
Bundesländern einnimmt. 
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7 Lebensbilder aus Baden-Württemberg / im Auftrag der Kommission für Ge-
schichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg hrsg. von ... - Stuttgart : Kohl-
hammer. - 23 cm. - Vorg. u.d.T.: Lebensbilder aus Schwaben und Franken [2561]. 
- Zuletzt: Bd. 24 / hrsg. von Rainer Brüning und Regina Keyler. - 2013. - XIV, 495 
S. : Ill. - ISBN 978-3-17-023441-3 : EUR 28.50. - Rez.: IFB 14-1 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz398169861rez-1.pdf - Der seit längerem angekündigte Folgeband 25 ist 
für Juni 2018 angekündigt. 


